
WbIkachrichlen aus der 
» allen Heimatst. 

Zunge-u 
pran stand-ums 

Berlin. Im Monat Mai sanden 
in Berlin 5.t,257 Fremde llntertunst; 
davon entsielen aus Gasthdse 4l,787, 
ans Hotel garnied und Chanibree gar- 
nied 3102 und ans sonstige Anstalten 
zur Beherbergung von Fremden Wem. 
-—Wegen Unterschlagungen in der Höhe 
von eirca 2000 Mark ist der bei einer 

hiesigen Gasgllihlichtgesellschast ange- 
stellte Buchhalter Sch. verhaftet nie-r- 
den. Derselbe hatte den grdßten Theil 
des Geldes auf Biillantringe ancs 

ge eben, mit denen seine zehn Finncr gefchntitclt waren. Die Ringe sind 
natürlich mit Beschlag belegt nsordeti, 
und da einzelne derselben einen recht 
erheblichen Werth repräsentiren, ir- 
dlltste die Gesellschaft einen net-halt- 
nißmaßig geringsiigigen Schaden er- 

leiden-Wie bekannt wird, sollen drei 
neue Arnteekorps gebildet meiden, 
nämlich außer einem preußischen nach 
ein zweites sachsischee Llrnteelorud niit 
dem Kontntando in Leinzig und ein 
drittes banerischee mit dein stotnntando 
in Nürnberg- 

Gtt b e n. Das hiesige Schwurgericht 
verurtheilte den Tiensttnecht Tarn- 
maseh aus Zittendors, der im Februar 
aus der Eisenbahnlinie Berlin-Breelau 
vor Anlunit eines Zuges zwei unweit 
des Bahndantmes lagernde neue Eisen- 
bahnschwellen aus dat- Geleise gelegt 
hatte, tu einiiihrigetn ZuchthaueL Der 
Latemotivsihrer hatte dab Hindernis- 
rechtzeitig emerlt, er bremste, und der 
langsamer sahrende Zug schob die 
Schwellen bei Seite. 

deenitt Hierbegingeinjugend- 
liched Lieber-paar Selbstrnord Nach- 
dem Beide, der thiihrige Fabrilarbeis 
ter Otto Lesenre und die 1751alnige 
Arbeiterin Minna Schlobach, ihren 
Eltern Abschiedebriese geschrieben und 
sie wegen der That um Verzeihung ge- 
beten, stürzten sie sich aue einem 
Mielhelahn in die Drinnen Die Les- 
chen wurden Tags daraus durch Fischer 
an’dl«and geschafft. Die jungen Lie- 
besleute, die einen Beweggrund Zur 
That nicht angegeben, hatten iirh niit 
ihren Taschentuchern zusammengeer 
den· 

» 

Provin: Vannovctn 
Göttingen. Die hiesige Univer- 

sität zählt in diesem Semester lzioi 
immatrilulirte Studirendr. Ihre Fre- 
quent ist ieit dem Winter Wiss-gis 
Ununterbrochen gewachsen, und zwar 
im Ganzen urn genau 500 Studirende. 

Hardurg Die im Bau begrifferie 
Straßenbriicke über die Inder-Elbe an 

Stelle der Fähre von Harburg nacki der 
Insel Wilhelmeburg wird in Eisen 
hergestellt nnd aus sechs Fluthöffnuni 
gen nnd vier Ztromössnungen bestehen 
Vertragoniäßig rnuß die Brücke so zei- 
tig hergestellt werden, daß dieselbe am 
l. April 1900 dem Betriebe übergeben 
werden kann. Der Bau der Briicke ist 
der Filiale der Maschinenbau-thing 
gesellschaft .iliiirnberg« Zu isiuitavebmg 
bei Mainz libertragen, derselben 
Brückenbauanstalt, von welcher die lie- 
riihmie Mtingstener Brücke aneqefiilnt 
wurde. Die gesammten Herstellung-s- 
kosten der Brücke belaufen sich auf 
ungefähr l,7."-«,»00 Mari. 

provin: Yolfethassmn 
Frankfurt. Ein in der Brett- 

gosse wohnender Lederhandler fand in 
einer alten Komrnode, die aus dem 
Nachlaß einer irrt Jahre Miss- gefror- 
benen Frau herriihrt, eine lleine Fias- 
sette rnit Wertlivavieren im Betrage 
von 34,M» Worts-Die durch die 
Kölner Firma J. illi.".Hebr-rle deioirlte 
Versteigernng der stunsrsarnmlnng aus 
dem Nockslasle des sriiheren hiesigen 
Konsule E. Becker hat ein Gesammt- 
ergebniß von seid-»Wir Mart Zu ver- 

zeicknien. 
Wi eshadeik Die Beifehnng der 

hier verstorbenen iilrirsin Murawiew 
erfolgte auf dem ruliiirben Friedhof 
in Gegenwart ihr-ed Zahne-en des rni- 
sischen Minister-s des :Iiuetoiirtigen, 
Grafen Muraivrcun nachdem ein Got- 
tesdienst in der griechischen irapetle 
vorausgegangen wor. Im Llustroge dei- 
Kaiserö wohnte der tsiouverneur von 

Mainz, General von Helle-ben, der 
Beisetzung bei. 

Provinx Pommrrw 
Stettin. Tci deutscher Veni zog 

durch zwei init einander verbundene 
nichten eine Kettc, nni fic- dinne du- 

Merde auf den Wagen ziehen zu kni- 
sen, zn welchem Zwecke eine Schrot- 
leiter nnziclcnnt mar. Die diene usi, 
die Nutzen fielen dem dalnnteksienens 
den Lenz Hi den Leib nnd brachten iinn 
schwere Berti-Lungen bei. Bald nach 
seiner Einlieferung ini Qiiankenhanfe 
starb Lenz. 

Roland. Der Miste-i sinigek et- 

tapvte den Eigentninnu Johann Zorn 
beim Milde-in Da diese-i auf die Anf- 
fotdekung, das Gewehr abzugeben und 

feine Personalien anzugeben, die Flucht 
ergriff, schoß der Fökster ihn in’d Bein. 

provins Postu. 
« Poieth Die Strafkannnck ret« 

Urthellte den Landirikth Sznandin, 
seitweili en Redakteur des Wochen- 
blmed . Itaed,« wesen Aufceiiung zu 
Gewalithäiigkeiten, begangen durch ein 
in der .Preca« verdifentlichted Gedicht, 
zu 300 Mart Geldstrafe. Als straf- 
mildeknd wurde angesehen, daß der An- 
geklagte 68 « ehre dlt ist und die Ne- 
destnon dek . tum« sofort nie-verlegte 

S t re l no. Bei einem Haue-Winde 
sind vier Arbeiten-indes umgekommen 
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Die Eltern erlitten schwere Brand- 
wunden. Zwei Personen wurden bei 
dein Versuch, die Kinder zu retten, 
iebensgefiihrlich verletzt. 

pro-sites Ostprrusipm 
PreussischrHolland.Der1-t- 

siihrige Schultnabe Franz Kruppke iani 
aus einem Pferde ruhig daher geritten, 
als ihm Arbeiter begegneten und mit 
der Peitsche nach dem Pferde schlugen. 
Das Pferd machte einen San, und der 
Knabe fiel herab, blieb aber mit einein 
Fuße irn Eteigbiigel hangen nnd wurde 
von dein Pferde eine Strecke fort- 
geschleift. Er erlitt schwere Verletzun- 
gen. 

Z a a l i e l d. Auf vier Jahre Zucht- 
harte erkannte die Straflaintiier gegen 
die Eilelente Eeraweii von hier, die 
eine Menge Diebstiihle hier und in den 
nrnliegendcn Etadten ausgeführt haben. 

Provinz Ulrstprcufxcm 
Biscliofeiverder. Das in dein 

hiesigen evangelischen Pfarrhaus-: be- 
griindete Kaniite fiir Diasvorastlnstah 
ten hat liirzlith ein Bairgririidstcick, auf 
dein eine ltonfirrnandenanilalt nnd ein 
Kriirpelheiin errichtet werden fallen, 
fiir JTW Mari erworben. Dae neue 

Gebäude soll nach Maßgabe der nor- 

handenen Rande in drei Bauperioden 
erbaut werden und wird fis-Juni Mart 
kosten. Ed wird eihe Heinistiitte fiir «tll 
Kriianellinrer nnd fiir Im Sieclse sowie 
eine staniirrnandenanstalt enthalten. 

B ri es e n. Während dee Abbruche 
des alten Erhulhauses Zu Arnoldedoif 
stürzte underrnnthet ein Giebel ein. 
Einem Arbeiter wurde der Kopf Her-? 
schniettert; er war sofort todt. Ein 
zweiter Arbeiter wurde schwer verletzt. 

By eins-variety 
Bopoard. zlieuliih Nachmittage 

ist die chemische Wascherei und Färberei 
in Folge einer Benzinijplosion abge- 
brannt. Zwei Sohne des Besitzers 
konnten sich nur durch Springen iiber 
eine Mauer retten; einer erlitt erheb- 
liche Brandwunden 

Elberseld. Am. Tage nor ihrer 

Zochzeit erkrankte sieh die Läsährige 
ienstmagd Bertha Medic hier in der 

Wappen In ihrer Tasche fand sich 
ein Pries, in dem sie ihrem Brautignm 
Lebewohl sagte. lieber den Beweg- 
grund zu der That hat sie weder vorher 
etwas geaußert, noch schriftliche Au- 
gahen gemacht. Am Adeude vorher 
hatte die Leb.·tiesriiiide noch mit ihrem 
Bräutigam gesprochen und ihn in ge- 

» wohnt srohet Laune verlassen. 
Kreuzitcrl1. Die —Ztadtverordne- 

ten bewilligten entsprechend den Be- 
schliissen dee liteietageö einen Zuschuß 
von 15,000 Mart siir die zweite rheis 
nische Weinbausehule. 

provinx gen-U kon. 

Muhlhausen. Hier starb im 
Alter von 73 Jahren der Virthhandler 
und Herausgeber des »Muhlhauser An- 

szelgereI Adolf Donner, der Enkel des 

sBegriinders der im Jahre 1795 hier 
in’s reden getretenen bekannten Brutt- 
hilndlersirma G. Donner, in deren 
Verlag seit lllsti der »:i.liiihlhauser 

ZAnzeigeH etsrheiut. 
s Nietlehen. Der praktische Arzt 
sDL Rollse aus Nieliirlsenstein musxte 
Jaus Gittarhten des Direktore der Uni- 
versitateJieroenllinik Professor Hitzig 
und des tireiephhsilue DI. Fielip in 
Halle der hiesigen «lkrooiti;iitl-«i11eii- 
anstalt ubergcben werden. 

Provinz Fichte-sind 
Ventlietn tltli der fiekalijrtien 

Friedrictiearube zu Mieniotvilz iiiiirden 
an Sul- Verqlente wegen Latinstreitiii 
keiteii a::is"tatidiich· Die Veiiiialtiinzi 
enlließ fliniiiillictie Iliiostuntiiiklie 

.L«iirsrtiberg. Der Direktor nnd 
der liaisiier des Kredit- lind Zwar- 
vcreins in Lxsarnibriinn find iiieiien 
llnlersctilaaiing von Vereinsaeldcin iin 
Betraqe iion ein-a www Mark ais- 
fanglitki eingezogen 

O p ne l n. Tilriti einen BlinftraliL 
welcher in die stirdie iian teoftelin fiilir, 
wurden iiiiii Peifonen aiif der Etelle 
getödtet nnd nicht weniger als l·'- ver- 

tviindet. Jan ganze Darf ist durch die- 
ses entietfliitie Ereignis- in grosin Trauer 
verletzt 
provinx Hriikcoitsig-x)olfleiir. 

sl i e l. isliif dein Artillericfclinlsctiiif 
.Carola«· siurzte net-lich Nactile der 
Segelinaclicreinaal .L)iiiidertinark, der 
sich allein auf der Bank befand, iibek 
Bord. .i·’niildi-rtiiiark war niit einigen 
Kameraden vain Laitdurlalib an Bord 
zurückgekehrt lind blieb bei der schalten 
Witterung auf Peit. llitl Mitternacht 
bemerkte inaii, daß ist-verschwunden 
war. Ani Morgen wurde die reiche des 
Verlinglilltten auigeiiiclit 

Welliiigdorf. Ein großes Feuer 
Jwüthele ans del bekannten Schiffen-erst 
ivon Statt-s n. Wollte. Die Wust- 
»anlagen sind zii einein aroßen Theil 
zerstört, namentlich kialien die Ve- 
tktebbs lind Miifitiineiiranme sehr gelit- 
ken. Die Ertiniieae lind das chieltlaiie 

lind vallflclssdiz1, das Bilreaugebaude 
t theiliveiie niedeijelitannn Viele 
aichirien fielen der Vernichtung 

lanhelin 
provtns III-Malen- 

Münsicr. Durch einen Brand 
wurde der Daaiftuhl der Kaierne des 

hiesigen Tialnbatalllons zerstört. 
Hagen. Die Wittwe Ell-ers 

schenkte der Arbeits-nasse der Hagener 
Textilindustrie li.s,(n)() Mark. 

Heini-. Hier kain es kürzlich zu 
einein fliiilsieilictien Ztraßenkraivall, 
bei dein mehre-le Schiilie abqefeueit 
wurden. lliii die Ijliilie herzustellen, 
mußte irr Polizei ::«.ll blanker Waffe 
nufdie Menge u;.’...:·.l·.ii. Viele Per- 

souen wurden verwunden einige ie::r 

schwer-; 24 der Tumuttuanten sind tu 

Hast. 
Fuchsem 

Dresden. Die 33 Jahre alte 
Arbeiter-in Anna Wiltielntine Agned 
Tier-e aus Petersburg ist wegen Be- 
trugeg nnd llrlnndensiitschung festge- 
nommen morden. Sie hat den Leich- 
nam eines Kindes, welches sie als 

Ziehutntter in Pflege hatte, auf Wölf- 
nitser Flur ohne Wissen der zuständigen 
Behörde vergraben und sich von der 
Mutter des verstorbenen Kindes die 
Begräbnißtosten bezahlen lassen. 

Dobe l ti. Als Zeichen der Zeit ist 
zu verzeichnen, daß iiber ein hiesigcd 
Modelgeschäit, dessen Inhaber ein 
Tischlerlehrling Emil Richard Martin « 

ist, der noch unter väterlicher Gewalt 
steht, der Kontins erossnet worden ist« 

s Als Schultnabe tvar derselbe vor 

einigen Jahren »(sieschiistsinhaber« ge- 
worden ! 

Glauchau. Der Brennereibesiber s 

Jereberg wurde von der Strastanuner 
in Platten wegen Hinterziehung der 
Verbrauchsabgabe und des Zuschlagedl 
von Branntwein aus verschlosseneus 
Sammelgesiiszen zu 61,158 Mart undis 
llntersagung des Betriebes verurtheilt. . 

Freiherg Welch’ bedeutenden 
Ruf die hiesige Deutsche Gerberschnle Z 
nicht nur in Deutschland, sondern auch; 
im Auslande genießt, beweist die That I 
suche, daß jetzt ein sriiherer Schiilerdie 
ser Anstalt, Herr Conscience aus Kont, T 

der die Gerberschule in den Jahrens 
1896— 97 besuchte, von der chinesischcttl 
Regierung als Organisator der chine- s sischen Staatsgerberei siir Mititiir 
zwecke in Wnchon siir die Dauer von 
drei Jahren mit bedeutendem Gehaltl 
engagirt worden ist 

Leipzig. Mit dent Sitz in Wieni 
und hier hat sich eine deutsch- one-r 
reichische Literaturgesellschast gebildet 
die sich die Pflege der deutschen Vitera ! 
tur nnd Kunst tnit Ausschluß jeglichers 
politischen Tendenz ,nr Sllusgabetnacht 
Der Ausr.ts, der von einer :llttralil’ 
deutscher und österreichischer Schrift- 
steller unterzeichnest ist, niintnt auch 
gleichzeitig dieGriiudung einer eigenen 
Verlagsanstalt nnd Druckerei, einer 
gravhischen Anstalt nnd Buchbinderei 
in Aussicht. 

Neuberg Hier erschosz sich der 
22 Fahre alte Vorrikhter Romntler 
aus Asch. Der Zelbsttniirder schrieb 
zuvor noch einen sie-el, aus dein er 

ersuchte, daß ihn seine Angehöriien 
vergessen ·nöchten, da er—ein Luntp sti. 

Thüriugisthe Hinten. 
Gebstedt. In einein Ansall bon- 

Geistesstörung schlug sich die Ebeirnu 
Hicer mit eiucni Beile den Hirnschadel 
ein. 

Gotlsa Die itandeesisseiverbeanei 
stellung lsierselbst ist nunmehr end- 
giltig ans die Zeit boin CI. Juli bis 
einschließlich T. August, die Einsinuna 
ans den n. Juli sestgesth tvotders 
Ueber 500 Anssteller haben sich gemel- 
det, so das; sich ein großes wie mannig- 
saltiges Bild Tliiiringer Gewerbe- 
sleißea darbieten wird. 

Zade l ddors. Im bergangenen 
Herbst wurde der achtialsrige Sohn des 
Bürgermeisters von einent tollen Hunde 
in die Backe gebissen. Jetzt nach sieben 
Monaten brach bei dent Rinde die Toll- s 
wutls aus ; der arme Junge ist nach inelsr- s 
tägigent schweren Leiden verstorben. J 

Freie Fitädtr. 
Hain burg. Bei einer Negatta an 

der Elbrniindung sind die Matrosen 
Arendt und Carlson beim lluischlaaeIJ 
eines Bootes, zu dessen Rudertnaunis 
sclxast sie gehalten, in’a Wasser gesal-’ 
len und ertrirnken.——Der lsier statt-» 
gehabte Verbandthag deutscher Thier- 
schntzbereine lelsntc den Antrag Leipsikß 
eine eigene Bitndeezeitung zu brannt- 
den, ald versrnlst ab, ebenso den Vlntraa 
Berlin, die Herausgabe eines Ver- 
bandelalenderd dein Berliner Verrine 
zu übertragen, und beschloß ani zslntiaa 
Karlsruhe, die k)ieicheregierunzs zu er- 

suchen, das Etapien der Nanse in 
Deutschland zu verbieten. Auf dni 

Verbandstag waren Ht Vereine mit 

70,000 Mitgliedern vertreten. 
B r e tu e n. Der »-.ilorddeins.ksc 

Lloyd« bat bei der Schichmiåsserit in 

»Elbing, wo auch der Prachtdaniufer 
I«Kaiser Friedrich« erbaut ist, einen 
! neuen Datnpserloloß von nicht weniger 
Hals 22,0»0 Tonnen Tragsähigteit be- 

stellt. 
«’Liibc et. Redalteur Ltta Friedrich- 

ein Sozialdemokrat, ist aus dein We 

sängnisse entlassen worden, tua et 

wegen mehrerer Preßvergehen eine 
Freiheitestrase von l Jahr t; Wochen 
zu verbiißen hatte. Die lange Hasi 
war stir ihn urn so härter, als er irrt 
nicht literarisch beschäftigen durfte-, san 
dern tiasfeeltohnen anolesen nntsxte, 
auch die Lettiire von Zeitungen nidtt 
gestattet bekam. 

Okdenhurg. 
Oldenburg. Hier wurde das 

oldenburgische Bundeslriegersest unter 

äußerst zahlt-either Betheilignng anx 

sämmtlichen Theilen des Landes ge- 
seiert. Dasselbe erholt dadurch eine he- 

lsondere Bedeutung, daß gleichzeitig 
die Lösährige Ottbelseiet des Qldenbncs 
ger Kriegerbundes begangen werden 

ttattntr. Im Jahre tm bestand dir 
IBund aue vier Vereinen mit ungesuhr 
Umu Mitgliedern, während er setzt den 
enormen Bestand von Its-s- Vereinen 
mit tiber tu,uu» ordentlichen Mit- 
gliedern aufweisen kann, da fast satntnt 
liche Vereine im Lande sich dein 
Bunde angeschlossen haben. 

Mekßkeuburs. 
No st o ck. Die hiesige Straskommek 

verurtheilte den Cano. med. Dr. 
Dumenil wegen Pistolendneiis zu siinf 
Monaten Festung. 

Braunfchweiw 
B r an n s eh w e i g. Ausstiindische 

Mantel machten neulich demonstrative 
Uniziige, zuletzt in einer geschlossenen 
Kolonne von etwa 200 Mann. Die 
Polizei zerstrente dann die Kunden-ben- 
den nnd verisaftete ihrer 15. 

Siipplingenburg. Hiererschoß 
ein 1;'-iiiiiriner Bäckerlehriing inil 
einem in der Backstnhe stehenden Jagd- 
geweisr eine Tienstmago Er hatte mit 
der Waffe im Scherz ans das Mädchen 
gezieit. 

Großherz oglljtmi cyessem 
Darrnstadt. ils-thirty ging hier 

ein schweres Gewitter mit Wollen- 
brach nieder. In den niedrig gelegenen 
Straßen in der Halse des TUiarktPlaizes 
stand das « Masser iiber einen halben 
Meter hoch, so daß man init einem- 
Nachen herumialsren konnte-. In der 
Tauunftratxe sinrzten zwei im Bau be- 
sindlielie,de1n Ujiaurenneister Böttinger 
gelsörende Häuser ein, die von den ge- 
ivaltigeu Wassermassen unterspiilt wor- 
den. 

Maier Wegen der bedeutenden 
Verlseerungen, die der E)iebstichler in 
den Weiuban treibend-In Gemeinden 
der Provinz anrichtet, bat das Ministe- 
rium angeordnet, daß die Schulknaben 
der vier oberen Jahrgange zur Vertil- 
gung des Nebftichlers in den Weinber- 
gen herangezogen werden dürfen. 

Offenbach. Die landtvirthschast- 
lichen isienossenschaften haben siir ihre 
3000 Beamten eine besondere Ver- 
sicherungekasse errichtet und die Pen- 
sion und die Wittwenversicherung ge- 
walsrtz außerdem hat der allgemeine 
Verband der deutschen landwirthschast- 
lichen Genossenschaften eine Beamten- 
woblfalsrtekasse alet Hilssanstalt siir 
Genoisenichaftebeanite ans Vereine- 
und gemeinnützigen Mitteln gegründet. 

Bauern. 
M iincheit. Vom m. bis 28. Mai 

erfolgten in Vatsern täglich Hagel- 
schlage, die namentlich deiit in Bliithe 
stehenden Winterroggen oiel Schaden 
ziisiigteti; voni 22. bis Lit. Mai innr- 
den 275 Gemeinden betrosseti.—Jn 
Mittersendling ist seit der Meinung 
der industriellen Anlagen-es bestehen 
jetzt schon niehr als Zu Fabrilen—det 
Giliertierkehr derart gewachsen, das; die 
vorhandene Gitterhalle nicht mehr ge- 
niigi; diese soll nnn im Latise des näch- 
siett Jahre-Z abgebrochen und eine netie 

große Ladehalle ans der gegeniiberlie- 
genden, den Fabriken näher gelegenen 
Seite init einein Kostenausivande 
von I-0,(«iu Mark erbaut werden. 

Bahreuth Der Usahtige lies- 
sische Hossihatispieler Cantille Ernest 
von Darinstadi, geiniiiig aus Won, 
hat sich mittelst Tllioruhinm vergiftet. 
Er besuchte hier die Wagtiersrbek 
Spielbildttnqgansialt, itiii sich ziiiiis 
Heldentenor aiiesznbildeih eiitsptariii 
aber nicht den gestellten «.)lnsoidernngsn 
und erhielt itleiiiiieiiig seine Entlas- 
sung tiom .iJ»i«iiis,-.-ai-.-t iii Darnisiadt. 
Das mag dir-J Motiv zu seiner That 
gewesen sein. l 

Kronaiis. Ltsie von hier genieldeij 
wird, ist der anteriiiinisrhe Admiral 
Sampson ein Erliitiagei des Herrn Ve- 
zirlsaritees Ethiiiu diiliiet. Er ist bir- 

niählt itiit dir -riiitiesiir der Ftaii Be 
zirkearit 

N iitii bei g. Tieicr Tage itsiiide 
hier die i:;. Hanotteisatnrtilntig dee 
Verbandeo reisender tiiinslente abge 
halten. Tir Verband zählt in M 

Sektienen nicht als Hin-it Mitglieder 
und besitzt eiii Beimegen tioti i,«.««», 
000 Mart. Neben anderen Rassen 
wurde eine eiitgesriitiebene Kranken 
fasse am Iliober bis-) gegriiiidetx 
sie hat liieher :i-t,.s(ts: Matt sitt 
Krankeitgelier, :lr;nei iiiid Heilmittel, 
an Begiiibtiisilosien «.»;T·’- LUZark ge · 

zahlt. Die Petitionen des-! Ltiitttien s 
nnd Waiseniiitide beiiizsi H: .,·.»-i is 

i 
s 

i 

i 

Mark· Zeit dem Julius ist-Mc sind 
164 Witiitteti tiiit iiireiielaiiglieher 
Rente bedacht morden 

Passati. Tit- niiksniiiiiie -eltis: 
und Seesihisisalirieaeiiiiiiliaii, iiielihe 
hier geiiititnige ttiiatiltiti «.«sit erbant hat,! 
ist kiirslieh znnt ersten Male mit einenii 
auf der Bergsahtt be«·ssrisi·enitt kolos- 
salen Neinorqiieur an titiseren T-onan 
nsern gelandei· Ter Tattitiicr hat 
etwa two indiqirie «1Ts-iiieira·ite, ist 
nach den neuesten terirniichen Cisahrnw 
gen gebaut nnd iiiar mit einer Fracht 
von 55 Waggono dttiiggen titid Weizen 
beladen. 

N o s; d o t« s. Im nahen Ltialde itiitrde 
die Leiche des titisahrigen Zieinbieiherd 
Jakob Erht set iitio Ltkeriieoects aussie- 
snnden. Co liegt ntiziueiseiliasi Raub- 
tiiord vor. Die Leiche zeigte eingeschla- 
genen Schädel nnd Eirangniiinirgen- 
Sclzriiser hatte, als matt ihn hier in- 
letzt sah, init einer großer-en Stimme 
Geldes geurahlt. 

Straubing Der 14 Jahre alte 
Weinwirthdsohn Fritz Haseneder, der 
seinem Vater iioii Matt eiiiiiitsiidci 
hatte, unt damit zu verdnsten, itinrde 
am Bahnhos durch die Polizei litt; ver 

Absahrt des Zuges one dein Kanne gi- 
holt und in’o elterliche Hattozutiit1: 
gebracht. 

ZtvieseL Bei einem Feuer iti 
Langdois, welches die tlitiioesen di« 
Söldnerd Sirt und des Baiiiin « ein tii 
in Asche legte, siind ein titnd ten siiii 
Jahren in den Flammen sein-n Tut 

Brandsiisiung mit-d -·.;l»-.iitein ange 

s tonintt i 

! su- oer Rheine-kais 
Unnwe i l er. Der Stadtrath be- 

schloß, ie stiibtiseben Anlagen am 

Bahnhoi. in vier those getheilt, zur 
Versteigernng zn bringen nnd den Zu- 
schlag zu ertheilt-In wenn fiir die vier 
Banplijtze mindestens 20,000 Mark er- 

löst werden. 
KaiserszslanteinI EinimGlan- 

thal nicdcigegangcner Wollenbruch 
richtete großen Schaden an. Das ganze 
Wiesenthal oberhalb Meisenheim glich 
einem See. Die Brücke til-er den Inte- 
bach wurde fortgerissen Die Wein- 
berge nnd Vergaiter wurden mit Ge-« 
röll bedeckt und zerstört. 

St. JngberL Jn Folge eines 
Herzsihlages verschied in siarlehad, 
wo ei· Hur Flur weilte, der allgemein 
hochgeschiitzte friiheke Mitbiirger, Theo- 
dor Lamm-che, im Alter von 65 Jahren. 
Der V.·i«lcbte hat der hiesigen Stadt 
tcstamentarisch 30,()(Io Mark zu Wohl- 
thätigkeitgziveckcu vermocht- 

Yürttembetg. 
Stuttgart. Hier tagte die 27. 

Generalversammlung des Internatio- 
nalen Vereins der Gasthofsbesitzer. 
Aus dem Bericht des Vereinsbureaus 
geht hervor, daß die Mitgliederzahl 
1074 beträgt. Das Vermögen stellt 
sich auf 95,u()0 Mark, die Zahne-rech- 
nung balaneirt mit 57,590 Mark. An 
den Bericht der Fachschulkomtnission 
knüpfte sich eine längere Erörterung 
an, in der von verschiedenen Seiten 
der weitere Ausbau der bestehenden 
und die Gründung neuer lotaler Fach- 
schulen befürwortet wurde. Die in 
Frankfurt a. M. bestehende Privat- 
schule soll wegen ihrer anerkennens- 
werthen Wirksamkeit eine erhöhte 
Unterstützung erhalten. 

Aalen. Mit einem reichen Ver- 
miirhtniß hat Freiherr Karl August 
Wilhelm von König-Warthausen in 
Untertiirlheim die Gemeinde Fachsen- 
seld Ober-Amt Aalen beglückt. Der 
Verstorbene hat nämlich letztrvillig die 
Summe von Bonn-o Mark mit der 
Bestimmung testirt, daß die Ertrag- 
nisse jedes Jahr an seinem Todestage 
unter die Ortsarrncn der beiden christ- 
lichen Konsessionen in Fachsenseld je 
halsttg zur Vertheilung gelangen sol- 
len. Schon bei Lebzeiten that Freiherr 
von Fionig-Warthausen der Gemeinde 
Fachseuseld sehr viel Gutes. 

Böhringen. Auf der Landstraße 
von hier nach Jrslingen tvurde der 
261iihrige Joseph Digeser von siinf 
srslinger Burschen mit Prügeln und 
Steinen derart zugerichtet, daß er be- 
tvußtlos im Blute liegett blieb nnd 
bald daraus starb. Tie Thater, welche 
von dem Erschlagenen vorher noch Vier 
bezahlt erhielten, hatten nicht den ge- 
ringsten Anlaß zu ihrem Verbrechen. 

E l l m a n g e u. Von der Strafmitt- 
mer des hiesigen Landgerichts tunrde 
der Schultheiß Junos von Weil, Ober- 
Amt Zchorndori, der den Lehrer Mutter 
wegen ,,11ngebiihr« mit 24 Stunden 
Arrest bestraft nnd sofort eingesperrt 
hatte, freigesprochen, da das- Gericht 
annahm, der von dem Lehrer beleidigte 
Schultheiß habe in Wahrung berechtig- 
ter Interessen gehandelt. Der Staats- 
antvalt hatte die Bestrafung des 

Schultheißen beantragt. Das Urtheil 
ist geradezu unbegreiflich, denn wenn 

auch der rehrer einen nicht sehr hos 
lichen Brief an den Sflzultheiß geschrie- 
ben hatte, so toar er von diesem in 

gröblichster Weise gereizt ioorden. 
RotttveiL Der 77 Jahre alte 

Ausdinger Vl· Buhl von Vitlingendori 
begab sich neulich von Hause fort, unt 

an den Bergabhängen tlrtiuter zu sain 
inclu. Da er am Abend nicht heim 
lehrte, so suchten seine hilngelnsriinsn 
nach ihm. Flur nachsten Morgen sind 
ihn sein Sohn aut Fuße eines Berg- 
abhangeö todt aus. Er nsar von »du 

Halde abgestutzt und hatte so seinen 
Tod gesunden. 

Bade-m 
Si n t l St« U h e. DieViodpreiie ital-seit 

in jiingster Zeit eine Steigerung itzti 

2 Pfennige fiir diiö iililiche Yiiili ersah 
ren; niirh die Fleiichpieifc sind nicht 
untveieiitlirh gesteigert worden, imtntiixlt 
dass Pfund Rittdfleiiih iint —.t nnd das 
Pfund liiillisleisch unt U Pfennige-. 

Briichsa l. Jud inniühiige sinni- 
liiuinsfesiirhießen der hiesigen Erlxtitsen 
gesellschafttteilief unter grosser Ve- 
theiligiiitg von Schützen aiid allen Nr- 
genden Sitddistitjcliltitids. 

Heidelberg. Jin hiesigen einne- 
gefängnisfe erlmngte sich der verhei- 
rathete Buchhiiitei Engel, der wegen 
Unterschlagiing, die er Ziiiit Nachtheile 
eines Heilltisonitei Weschnited begangen 
halle, neihaftet worden tisaix Der 
Selbstinoider inni« fiiihei LUcitinhiilter 
der Firma Viiiidell n. Engel, Ne- 
fchäftdbiichetfolirit iit Stuttgart. 

TM a n n h ei tit. Der Vitigekansdsrlknß 
beschloß die geplante Veilegiitig det« 
Wittsackjschen Jngenieiiisclnrle von 

Zweibiücteii hierher durch tsietviihruitg 
von Subvetitioiien zii unterstützen 
Vorläufig sollen der Anstalt ein inhi- 
licher Miethiinsziiichusi von 5000 Mai-i 
nnd ein eininoliger Beitrag zit den 
Umbaiikoften in Höhe von 8000 Mart 
gewährt werden. Nach Freitveiden des 
Gebäudes des Realgymnasiitins soll 
dieses der Anstalt übergeben weiden. 

cksaksoioihringcw 
» Metz. Hier starb int iiraelitisehcit 
jHofpize dei tut IahrealtekionEiiisn 
.berg, genannt Il: ablti Ve: ". eine in de: 
Stadt lehr o tunnte Persönlichkeit 

Eine eilt tun Jahie alt winde, dali- 
ek damit, daß es an der Zeit sei, ei 

!Testanieiit zu machen, ivas er auch net 

s 

oier Jahren bei einem Notar besorgte- 
Leib war vermögend und kam vor 65 

Jahren nach Metz. 
M ii l ha us e n. Ein gewisser Xaviek 

Schneider, der in Paris die Frau sei- 
nes Prinzipals erdrosselte, war hierher 
geslüchtet und sollte beim Verlassen 
des Stadttlseaters verlrastet werden. 
Er schoß auf die Polizeibeamten, ohne 
zu treffen und brarlite sich dann an den 

Schltjien eine Wunde bei. Schwer ver- 

letzt wurde der Mörder zur Hast ge- 
bracht. 

-.«—-—- « 

Luxcmliuxg. 
Lu x e in bu r g. Dieser Tage wurde 

die Teleplionvervindung zwischen dem 

G1«os;hcr;ogthum und Vclgien eröffnet. 
Das gewöhnliche Gesprach von fiinf 
Minuten kostet l.:3.3 Frarics. 

s 

Gesten-eith. 
Wi e n. Größere Knrsschtvaninngen 

an der hiesiasn und der Pester Frucht- 
börse entstanden jüngst durch Operatio- 
nen eines geisteskranken Agenten einer 
hiesigen Firma. Der Wahnsinn wurde 
bald entdeckt-Sechstausend Kronen 
spendete Baron Hermann Königswar- 
ter anliißlich des Sieges seines Pferde-s 
Arulo im Lesterreichischen Derby siir 
die Armen der Kdt Wien-In 
München hatte der ureaugehilfe Fritz 
Roßgotterer dem Blumenfabrilanten 
Danter 30,000 Mark Unterschlagen 
und war damit nach Wien durchgegan- 
gen. Aus den Steckbrief hin verhaftete 
man hier aus dein Bahnhofe den Buch- 
halter Weber aus München irrthuinlich, 
der jedoch ebenfallei ein sliichtigerSPitz- 
bube war. Da ntan dann auch den Roß- 
gotterer erwischte, hat man zwei Spitz- 
buben aus einen Steckbries gefangen. 

B r ii n n. Hier wurde bei einent gro- 
ßen Volksseste für Errichtung einer deuts- 
schen Universität in Mahren auch eine 
Gedenktafel an den Freiherrn v. Stein, 
der 1810 als Geächteter in Vrünn 
lebte, am Hause Rudolfsgasse Nr. 8 

enthüllt, nnter den Klängen des Liedes 
»Der Gott, der Eisen wachsen ließ.«« 
Es folgte ein Fest;ug, der eine Stunde 
lang war, zusn Zchreibwaldr. 

B uda pe st. Im (sierichtssaale des 
königlichen thichteliofeg seuerte der 
ehemalige Balmmaschinist Horvath aus 
den gegnerischen Adnokaten zwei Ne- 
oolverschiisse ab nnd riertvnndetc einen 
wegen einer anderen Klagesache an- 

wesenden Mann schwer. Hotvath wurde 
verhaften 

Gras. Hier ist der Professor der 
Geburtshilfe an der Universität, siarl 
v. Rokitaneth, im Alter non 59 Jah- 
ren aus dein Leben geschieden. 

J n n s br u ck. Ein japanischer Ge- 
neralstalieofiizier, Hauptmann Tachh- 
bann, weilte kürzlich hier, unt die Ge- 
birgeausrüstung und stampftveise int 
Gebirge zn studiren. Er nahm an allen 
Uebungen der hiesigen tskarnison theil. 

Prag Der czechische Opern- und 
Liederkontponist Carl Weiß provozirte 
Nachts ein kiieniontre tnit einer Gesell- 
schaft. Er glaubte sich angegriffen und 
seuerte mehrere Jietiolverschüsse gegen 
seine angeblichen Gegner· Er verwun- 
dete einen Maichineniabrikanten und 
einen Tapezirer Beide wurden schwer 
verwundet in’H Krankenhaus über- 
gesiihrt. Weist ist ein sehr net-böser 
Mann; er tnnide verhaften 

Nohutc t,-. Ver etwa qtnei Jahren 
lant von dein zwischen Bisanz und 
Gaha verkehrenden Poitatnbulanzwagen 
der Betrag uan 1«,»«(,s tüntden abhan- 
den« Dieser Tage stießen nttn gelegent- 
lich einer Nralntng die Nordbahnnrbei- 

.ter cutf einen vergrabene-n Postsack, in 
welchem das Geld gefunden wurde. 
Ec- fehlten blag 70 Gulden. 

Hchweiz. 
Bern. Dei Etlindemth liesclilosx 

einstimmig, den Linn des Echnialsnnr 
balnineikeo in litt-anlninden niit »Wil- 
Wo France zn inlmentioniren 

Ziirirli Pein kliestor der schwei- 
zerisrlien :l.l isyalii flink-elf Kollek, wurde 
non der plnlosopliisrlien Fakultät der 
Ziiricher Hochschule die Wurde einee 
Ehrendoltersz rierlielien 

Zittern Ninos :llansen, der ans 
dei Niicktehr non Italien einen Tag 
in Vniein Den-eilte war bei seine: 
Abreise der Gegenstand ledhafter Ova- 
tionen seitens der Zahlreiehen Gäste 

des Heide-, in dein er abgestiegen war. 

Er erklärte ans Besraaem daß er keines- 
wegs nielir lieiil-iiiilni,·,e, nisrliinales den 
jNotdpol anfznsiuhen sondern er werde 
Iandere Reisen ini Dienste der Wissen- 
tschait ndei«nelnnen. 
: tsiranlinnden Das Fireiegericht 
Isklostere oernrttheil e zwei kiigeh die 
Zletteitx ltoher die Verena Kindhiitte 
erbrachen nnd ixletriinke stahlen, zu drei 
Monaten tiiesiingnisi und znr Zahlung 
ider Wo Sinnes lietragenden Unter- 

suchnngekostoii. Tie Elektrizitiitei- 
gesellsrliaft in Dort-s beschloß die An- 
lage eines nencn Werkes von Ini- 

Psetdek rasten iin Kostenooransrhlage 
svon Mithin-» Franc-T Das hierin 
nöthige Aktientanital ist bereits ge- 
zeichnet. 

T h nrga u. Die Bewohner mehre- 
iret Ortschaften ini stanton konnten 
nenliili Abends eine vuftspiegelnng non 

außerordentlicher Schönheit bewundern. 
Auf einein von den letzten Strahlen 
der untergehenden Sonne beleuchteten 
dichten Gewalt erschien plötzlich ein 
prachtvolles Alpenpanorania. Aus den 
ersten Blick sal) inan, daf- es eine Land- 
schast one Zeit-. iiuiiton Appenzell war 
mit Hiigeln nnd grilncn Wiesen, be- 
herrscht isoiie in Ziintici 

Waadt. Die Universität Lausanne 
zählt in diesem Semester 485 immatri- 
kulirte Studenten, die höchste Ziffer, 
welche bisher se erreicht worden ist« 


